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Schwerter zu Pflugscharen (lesen Sie mehr auf Seite 7) und ein erlebnisreicher Oma- 
und Opatag in der KiTa „Pfiffikus“ Keutschen (auf Seite 24)
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HOHENMÖLSEN – STADTVERWALTUNG

Fachbereich II – Ordnung und SozialesBürgermeister

Bekanntmachung

Das Amtsblatt für den ZWA Bad Dürrenberg Nummer  5 vom 
20.12.2013 liegt in der Stadtverwaltung Hohenmölsen, Bürger-
büro, Markt 13, 06679 Hohenmölsen bis zum 28.02.2014 zur 
Einsicht aus.
Auf der Homepage des ZWA Bad Dürrenberg wird das Amtsblatt 
derzeit eingestellt.

Andy Haugk
Bürgermeister

Bürgermeister vor Ort

Bürgermeister Andy Haugk führt gemeinsam mit den Ortsbür-
germeistern Sprechstunden in den Hohenmölsener Ortschaften 
durch. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen, sich mit 
ihren Sorgen, Wünschen und Anliegen ohne vorherige Termin-
absprache an sie zu wenden.

Hier sind die Termine: 

Ortschaft Taucha, Brückenstraße 1:
Dienstag, 1. April 2014 in der Zeit von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

Ortschaft Werschen, Hauptstraße 40:
Dienstag, 15. April 2014 in der Zeit von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

Ortschaft Webau, Postplatz 10:
Dienstag, 22. April 2014 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Ortschaft Granschütz, Tauchaer Straße 1:
Dienstag, 29. April 2014 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Ortschaft Zembschen, Im Winkel 12:
Dienstag, 6. Mai 2014 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Überraschen Sie Ihre Lieben
mit dem neuen Bildband

„Hohenmölsen - damals und heute“.

Erhältlich ist dieser in folgenden Verkaufstellen:

Bürgerhaus
Bibliothek
Foto-Optik-Uhren
Weltladen und Bücherstube
Goldschmiede Swiekatowski
Geschenkartikel Nixdorf
Hotel am Platz des Bergmanns

Information zur Abfallentsorgung

Aus gegebenem Anlass werden hiermit nochmals Hinweise zur 
Entsorgung von Problemabfällen und Altglas gegeben:

Problemabfälle
Die Entsorgung von Problemabfälle in einer Menge bis 10 kg bzw. 
10 Liter, wie z.B. Farben, Lacke , Öle, Lösungsmittel, Schutzmittel, 
Kleber, Härter, Batterien, quecksilberhaltige Thermometer und 
Altmedikamente, erfolgt zu nachfolgenden Terminen:

am 11.03. und 13.10.2014
Rössuln 10:00 – 10:30 Uhr
AmPark, Zum Hasen 16

Wählitz 10:45 – 11.15 Uhr
Wiesenweg 19, Wiesengrund

Hohenmölsen
Wilhelm-Külz-Straße  5 /
Otto-Nuschke-Straße 11:30 – 12:00 Uhr

Erich-Weinert-Straße 5 / Schule 12:15 – 12:45 Uhr

Max-Kunath-Straße 47,
Thomas-Müntzer-Straße , Kirche 13:30 – 14:00 Uhr

Zembschen
Dorfplatz, Pfarrgasse 5 14:15 – 14:45 Uhr

Keutschen
Ringstraße 84,
Recyclingbehälter Bushaltestelle 15:00 – 15:30 Uhr

Werschen
Am Bäckerberg 3,
Sportplatz Oberwerschen 15:45 – 16:15 Uhr

Am 13.03. und 15.10.2014
Taucha
Geschwister-Scholl-Platz 2, Kirche 12:45 – 14:45 Uhr

Granschütz
Tauchaer Straße 1,
Dorfgemeinschaftshaus

Aupitz 16:15 – 16:45 Uhr
Neue Straße 2
Feuerwehr
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Mikrozensus

Bereits seit Jahresbeginn 2014 erhalten Haushalte Sachsen-
Anhalts Post vom Statistischen Landesamt. Mit diesen Briefen 
wird der Besuch eines Erhebungsbeauftragten angekündigt. 
Dieser unterstützt im Auftrag des Statistischen Landesamtes 
die auch als „kleine Volkszählung“ (Mikrozensus) benannte 
jährliche Haushaltsbefragung. 

Der Mikrozensus wird ganzjährig von Januar bis Dezember im 
gesamten Bundesgebiet durchgeführt. Es werden Daten über die 
Bevölkerungsstruktur, die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung sowie über Familien, Haushalte und den Arbeits-
markt erhoben, 2014 auch wieder Fragen zur Wohnsituation.
Integriert in den Mikrozensus ist  die Erhebung über den Ar-
beitsmarkt für alle Mitgliedstaaten der EU.
Die Informationen sind Grundlage für viele gesetzliche und 
politische Entscheidungen. Der Mikrozensus ist für viele Sach-
fragen im Bereich Haushalt und Familie die einzige statistische 
Informationsquelle. 

Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom Deutschen Bundestag 
am 24. Juni 2004 beschlossene Mikrozensusgesetz (BGBl. I 
S. 1350), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
14. Dezember 2012 (BGBI I S. 2578). 

Beim Mikrozensus handelt es sich um eine Flächenstichprobe 
für bewohnte Gebäude. Sie umfasst ein Prozent der Bevölkerung. 
Die Stichprobenziehung erfolgt nach einem mathematischen Zu-
fallsverfahren und ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Da 
die Qualität der zu berechnenden Ergebnisse entscheidend von 

der Einhaltung der repräsentativen Auswahl abhängt, besteht für 
alle betreffenden Haushalte und Personen nach § 7 des Mikro-
zensusgesetzes in Verbindung mit § 15 Bundesstatistikgesetz  für 
den überwiegenden Teil der Fragen Auskunftspflicht. Die in den 
ausgewählten Wohnungen lebenden Haushalte  werden 4 aufei-
nander folgende Jahre befragt. Pflicht ist auch die vollständige 
und wahrheitsgemäße Beantwortung der Fragen.
  
Die vom Statistischen Landesamt geschulten und zuverlässi-
gen Erhebungsbeauftragten kündigen ihren Besuch bei rund 
12 000 Haushalten schriftlich an und können sich durch einen amt-
lichen Ausweis legitimieren. Sie sind zu strikter Verschwiegenheit 
und Geheimhaltung verpflichtet. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen nach den gesetzlichen Bestimmungen der Geheim-
haltungspflicht und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Sie dienen ausschließlich der Hochrechnung zu 
Landes- bzw. Regionalergebnissen. Die Auskünfte werden nach 
Eingang der Unterlagen im Statistischen Landesamt anonymisiert. 

Der geringste Zeitaufwand entsteht, wenn die Fragen gegenüber 
dem Erhebungsbeauftragten mündlich beantwortet werden. 
Der Haushalt kann den Erhebungsbogen auch selbst ausfüllen und 
direkt an das Statistische Landesamt senden oder die Auskünfte 
telefonisch erteilen.

Das Statistische Landesamt bittet alle Haushalte, die im Verlaufe 
des Jahres 2014 ein Schreiben des Amtes  in ihren Briefkästen 
finden, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten und des Statisti-
schen Landesamtes zu unterstützen. 

Wie viel Haushalte gibt es in Sachsen-Anhalt? – Mikrozensus 2014 hat begonnen 

Wichtig!
Die Problemabfälle sind dem Personal am Schadstoffmobil 
zu übergeben und dürfen nicht vorher am Standort des 
Schadstoffmobils abgestellt werden!

Glas
In Glascontainer, nach Glasfarben Weiß, Braun und Grün getrennt 
gehören nur: Einwegverpackungen aus Glas sowie Getränke-
flaschen ohne Pfand!
Wichtig!
Die Container für Verpackungsglas  dürfen zur Vermeidung 
von Lärmbelästigung nur montags bis samstags in der Zeit 
von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
benutzt werden.

Es erfolgt keine Entsorgung von Abfällen und Verpackungen, 
die neben den Glasbehältern abgelagert wurden! 

Auf die ausführlichen Hinweise zum Umgang mit beiden Ab-
fallarten im Abfallratgeber des AWSAS wird hiermit ausdrücklich 
verwiesen.

gez. 

Fachbereich I – Innere Verwaltung

Sprechtage der
Behindertenbeauftragten der Stadt Hohenmölsen

Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00-14:00 Uhr, Zimmer 212 im 
Rathaus Hohenmölsen oder nach telefonischer Vereinbarung.
Tel.: 034441 - 42 113

gez. Elke Neumann
Behindertenbeauftragte

Fernwärme GmbH
Hohenmölsen-Webau

Bereitschaftstelefon:

034441 / 4 72 17
Mobil: 0171 / 3 05 20 02
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Bekanntmachung
der gefassten Beschlüsse der Verbandsversammlung

des Zweckverbandes Freizeitpark Pirkau
zu der am 20.01.2014 stattgefundenen Sitzung:

Beschluss-Nr. 01/2014
Aufhebung des Beschlusses (Beschluss-Nr. 15/2013) 

Beschluss-Nr. 02/2014
Beschluss überarbeiteter Maßnahmeplan Hochwasser 2013

Beschluss-Nr. 03/2014
Beschluss Entgeltordnung 2014

Beschluss-Nr. 04/2014
Beschluss Personalangelegenheiten

Hohenmölsen, den 20.01.2014

gez. R. Beyer
Verbandsgeschäftsführer

Beschlüsse

Selbsthilfekontaktstelle

Betroffene geben Halt 

Sie haben bestimmt auch schon einmal die Erfahrung gemacht, 
dass sich mit anderen mehr erreichen lässt. 
• Sie wollen über sich, ihre Anliegen und Sorgen reden.
• Sie wollen anderen zuhören, die die gleichen oder ähnlichen 

Probleme haben und andere Auffassungen kennen lernen.
• Sie wollen sich gegenseitig helfen, Schwierigkeiten zusammen 

meistern und von den Erfahrungen der anderen lernen.
Wenn Sie dazu bereit sind und eines der nachfolgenden Probleme 
auch Sie betrifft, dann melden Sie sich.

Für Gesprächskreise werden gesucht:
• Betroffene mit Endometriose 
• Menschen mit der Diagnose COPD
• Eltern oder Angehörige von autistischen Kindern
• Junge Betroffene (bis 40 Jahre) mit Angst /Depressionen in 

Weißenfels 
• Betroffene mit Tinitus
• Pflegende, deren Angehörige von Demenz oder Alzheimer 

betroffen sind
• Junge Frauen in Naumburg und Umgebung, die an einer Ess-

störung leiden
• Zöliakie - Erkrankte
• Betroffene mit Schlafapnoe-Syndrom
• Menschen mit Borderline

Nähere Informationen und Auskünfte erhalten Sie über die 
Selbsthilfekontaktstelle Burgenlandkreis, Am Kalktor 5 in Zeitz, 
Tel: 03441/72 59 73, E-Mail: selbsthilfekontaktstelle-blk@web.de

gez. Susan Klimpel
Selbsthilfekontaktstelle Burgenlandkreis

         
  

GGäärrtteenn  zzuu  vveerrppaacchhtteenn 
  

  
  Die Stadt Hohenmölsen bietet folgende Pachtflächen an:    

 
    Ortsteil Granschütz 
 
    Lage:        Karl-Marx-Straße  
    Größe:          300 m²          Pacht: 24,00 €/Jahr zuzügl. Grundsteuer A 
    Größe:          400 m²          Pacht: 32,00 €/Jahr zuzügl. Grundsteuer A 
                               

Besonderheiten: -

    Ortsteil Aupitz 

  Lage:        Neue Straße  
    Größe:          520 m²          Pacht: 41,60 €/Jahr zuzügl. Grundsteuer A 

Weitere Einzelheiten sind zu erfragen bei der: 
                               

                 Stadt Hohenmölsen 
 Liegenschaftsmanagement 
 Frau Ines Munkelt 
 Platz des Bergmanns 2 
 06679 Hohenmölsen 
 

                                      I.Munkelt@stadt-hohenmoelsen  
                                      034441/42131 
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Gleichstellungsbeauftragte

Am 27. März 2014 findet bundesweit der Girls‘Day und 
Boys‘Day statt.

Informationen erhält man unter: www.girlsday.de und
www.boysday.de

gez. Busch
Gleichstellungsbeaufragte

Girls‘Day und Boys‘Day
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Bekanntmachung zur verbundenen
Europa – und Kommunalwahl am 25. Mai 2014

Aufforderung an die Parteien und Wählergruppen zur 
Benennung von Wahlvorstandsmitgliedern 

Gemäß § 6 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung des Sachsen-
Anhalt (KWO LSA)  vom 24. Februar 1994 (GVBl. LSA 1994, 
S. 338) in der zurzeit geltenden Fassung i.V. mit § 12 Abs. 1 
Kommunalwahlgesetz (KWG LSA) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 27. Februar 2004 (GVBl. LSA  2004, S. 92) in der 
zurzeit geltenden Fassung i.V. mit § 5 Abs. 3 Europawahlgesetz 
(EuWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. März 1994 
(BGBl. I S. 423, 555, 852) in der zurzeit geltenden Fassung und 
§ 6 Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 2.  Mai 1994 (BGBl. I S. 957) in der zurzeit 
geltenden Fassung  werden die im Gebiet der  Stadt Hohenmölsen 
vertretenen Parteien und Wählergruppen aufgefordert, bis zum 

14. März 2014

Wahlberechtigte als Mitglieder der Wahlvorstände für die verbun-
denen Europa- und Kommunalwahlen am 25.05.2014 vorzu-
schlagen.

Die vorzuschlagenden Personen müssen
- Bürger des jeweiligen Wahlgebietes der Stadt Hohenmölsen 

sein und    
- Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes sein,
- das 18. Lebensjahr vollendet haben,
- seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihre Hauptwoh-

nung haben,
- und dürfen nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sein.

Die Mitglieder der Wahlvorstände üben ein Wahlehrenamt aus. 
Ich weise darauf hin, dass gemäß § 13 Abs. 2 KWG LSA Wahl-
bewerber ein Wahlehrenamt nicht innehaben können.
Die Vergütung dieser ehrenamtlichen Tätigkeit erfolgt entspre-
chend der gesetzlichen Bestimmungen

Die Vorschläge sind bei folgender Stelle einzureichen:
 Stadt Hohenmölsen 
 Stadtwahlleiterin
 Markt 1, 06679 Hohenmölsen 
 Tel.  034441 / 42-211
 Fax: 034441 / 42-220
 Rutkowski@stadt-hohenmoelsen.de

Nach § 13 Abs. 2 KWG dürfen Wahlbewerber/innen, Vertrauens-
personen für Wahlvorschläge und stellvertretende Vertrauensper-
sonen nicht zu Mitgliedern eines Wahlehrenamtes bestellt werden.

Hohenmölsen, 28. Februar 2014  

Andy Haugk
Bürgermeister

Stadtwahlleiterin

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

Für die Durchführung der verbundenen Europa- und Kommu-
nalwahl am 25. Mai 2014 benötigt die Stadt Hohenmölsen wieder 
eine Vielzahl ehrenamtlicher Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.

Wahlen sind ein wichtiger Bestandteil unserer Demokratie und 
bieten den Bürgern die Möglichkeit, nicht nur ihr Wahlrecht aktiv 
auszuüben, sondern auch Demokratie „hautnah“ zu erleben, indem 
sie sich als Wahlhelferin und Wahlhelfer beteiligen.

Die Stadt Hohenmölsen benötigt für die Besetzung der Wahl-
vorstände in den 12 Wahllokalen ca. 108 Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer. Neben zahlreichen Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
werden auch wieder viele engagierte Bürgerinnen und Bürger 
benötigt, die die Stadtverwaltung bei der Durchführung der Wahl 
als Wahlhelferin und Wahlhelfer unterstützen.

Wahlhelfer können Bürger des jeweiligen Wahlgebietes der 
Stadt Hohenmölsen werden, welche folgende Voraussetzun-
gen erfüllen:
- Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes,
- das 18. Lebensjahr vollendet haben,
- seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihre Haupt-

wohnung haben,
- nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Die Mitglieder der Wahlvorstände üben ein Wahlehrenamt aus. 
Ich weise darauf hin, dass gemäß § 13 Abs. 2 KWG LSA Wahl-
bewerber ein Wahlehrenamt nicht innehaben können.

Die Vergütung dieser ehrenamtlichen Tätigkeit erfolgt entspre-
chend der gesetzlichen Bestimmungen.
Wer daher am Wahlsonntag, den 25. Mai 2014 ein Stück 
Demokratie „live“ erleben und Wahlhelferin bzw. Wahl-
helfer in einem der Wahlvorstände werden möchte, meldet 
sich bitte bei der Stadtwahlleiterin der Stadt Hohenmölsen
 Telefon: 034441 / 42-211
 Telefax: 034441 / 42-220
 E-Mail: Rutkowski@stadt-hohenmoelsen.de

Andy Haugk
Bürgermeister
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Stadtwahlleiterin

Bekanntmachung 

Hiermit mache ich gemäß § 4 Abs. 4 der Kommunalwahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 24. Februar 1994 
(GVBl. LSA S. 338, 435) in der zurzeit geltenden Fassung die 
Zusammensetzung des Wahlausschusses zur Wahl des Stadtrates 
der Stadt Hohenmölsen und der Ortschaftsräte der Ortschaften 
Webau, Zembschen, Werschen, Granschütz und Taucha am 
25. Mai 2014 bekannt.

 Vorsitzende stellv. Vorsitzende
 Frau Birgit Rutkowski Frau  Anett Goder
 Dienstanschrift: Dienstanschrift:
 Stadt Hohenmölsen Stadt Hohenmölsen
 Hohenmölsen Einwohnermeldeamt
 Großgrimmaer Straße 2 Bürgerbüro
 06679 Hohenmölsen Mark 13
  06679 Hohenmölsen
 
 Beisitzer (in) stellv. Beisitzer (in)
1. Herr Horst Brauer Herr Dr. Konrad Thierbach
 Am Bäumchen 16 Albert-Kellermann-Straße 9 
 06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen 

2. Frau Bettina Petermann Frau Regina Fiedler
 Karl-Liebknecht-Ring 1 Rosa-Luxemburg-Straße 8
 06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen 
  
3. Herr Rudolf Rübner Frau Kirsten Finkas
 Köttichauer Straße 59 Köttichauer Straße 57
 06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen 
 
4. Frau Sabine Meinhardt Frau Esther Wolf
 Mödnitzer Weg 10 Teichweg 20
 06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen  

5. Frau Kerstin Tanz Frau Dr. Martina Hellmuth
 Thomas-Münzer-Straße 48 Mauerstraße 5
 06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Die Einladungen zu den Sitzungen des Wahlausschusses gehen den 
berufenen Mitgliedern rechtzeitig, spätestens jedoch 24 Stunden 
vor der Sitzung zu. Im Falle der Abänderung eines Beschlusses des 
Wahlausschusses gemäß § 10 Abs. 5 KWG LSA in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 27. Februar 2004 (GVBl. LSA S. 92) 
in der zurzeit geltenden Fassung kann unter kürzerer Fristsetzung 
geladen werden. Die öffentliche Bekanntmachung über Ort, Zeit 
und Gegenstand der Verhandlung erfolgt durch Aushang in den 
Bekanntmachungskästen der Stadt Hohenmölsen.
 
Die Sitzungen des Stadtwahlausschusses sind öffentlich. 

Hohenmölsen, 28. Februar 2014

gez. Birgit Rutkowski
Stadtwahlleiterin

Bekanntmachung
der Sitzung des Stadtwahlausschusses der Stadt Hohenmölsen

Auf der Grundlage des § 5 KWO LSA i.V.m. § 28 Abs. 6 KWG 
LSA mache ich hiermit die Sitzungen des Wahlausschusses zur 
Zulassung der Wahlvorschläge und zur Feststellung des amtlichen 
Wahlergebnisses öffentlich bekannt.

Die Zulassung der Wahlvorschläge erfolgt
am: Dienstag, den 8. April 2014 um 17:00 Uhr
im: Bürgerhaus der Stadt Hohenmölsen
 Dr. Walter Friedrich-Straße 2
 06679 Hohenmölsen
 Kinosaal

und die Feststellung des Wahlergebnisses
am: Dienstag, den 27. Mai 2014 um 17:00 Uhr
im: Bürgerhaus der Stadt Hohenmölsen
 Dr. Walter Friedrich-Straße 2
 06679 Hohenmölsen
 1/3 Saal

Ich weise darauf hin, dass gemäß § 10 Abs. 3 KWG LSA der 
Wahlausschuss beschlussfähig ist, wenn außer dem Vorsitzenden 
mindestens zwei Beisitzer/Beisitzerinnen anwesend sind. Die 
Sitzungen sind öffentlich, zu den Sitzungen hat jedermann Zutritt.

Hohenmölsen, 28. Februar 2014

gez. Birgit Rutkowski, Stadtwahlleiterin

Bekanntmachung nach § 15 KWG LSA

Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates der Stadt Hohenmöl-
sen und die Ortschaftsräte der Ortschaften Webau, Zembschen, 
Werschen, Granschütz und Taucha am 25. Mai 2014 sind gemäß 
§ 21 Abs. 1, 2 und 9 KWG LSA bei der Stadtwahlleiterin

Anschrift: Stadt Hohenmölsen 
  Stadtwahlleiterin
  Markt 1 in 06679 Hohenmölsen 

schriftlich und rechtzeitig auf der Grundlage § 30 KWO LSA 
einzureichen. Die Einreichungsfrist für Wahlvorschläge endet 
gemäß § 21 Abs. 2 KWG LSA 

am Montag, dem 31. März 2014, 18:00 Uhr.

Aus diesem Anlass öffnet das Wahlbüro/Bürgerbüro   
 Markt 13 in 06679 Hohenmölsen 
 Tel. 034441 / 42-215
 Fax: 034441 / 42-221
am Montag, den 31. März 2014, in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr.

Hohenmölsen, 28. Februar 2014

gez. Birgit Rutkowski 
Stadtwahlleiterin
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Bekanntmachung AGCO GmbH Hohenmölsen

Bündnis Inklusion, Burgenlandkreis und Saalekreis

Der Weg in eine inklusive Gesellschaft ist untrennbar mit der 
selbständigen und gleichberechtigten Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen in allen Bereichen unseres Gemeinwesens 
verbunden.
Der Burgenlandkreis und der Saalekreis haben deshalb im Rah-
men des Aktionsbündnisses Inklusion beschlossen einen Preis 
auszuloben, der die besonderen Verdienste bei der Verwirklichung 
dieser ambitionierten Zielstellung im beruflichen Alltag würdigt.
Unternehmen aus beiden Landkreisen, die Menschen mit 
Behinderung ausbilden oder beschäftigen, werden im Rah-
men der am 07. Mai 2014 stattfindenden Tagung „Wirtschaft 
Burgenlandkreis und Saalekreis inklusiv“, für ihr besonderes 
Engagement geehrt. Das Bündnis für Inklusion möchte auf 
diesem Weg das Geleistete anerkennen und zugleich die ge-
sammelten Erfahrungen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
machen. 

Mit dem „1. Initiativpreis für Ausbildung und Beschäftigung
von Menschen mit Handicap

im Burgenlandkreis und im Saalekreis“

sollen vorbildliche Beschäftigungsmodelle für Menschen mit 
Behinderungen gewürdigt werden.

Immer mehr Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sind sich ihrer 
Verantwortung bewusst und verstehen es zunehmend besser, 
sozialpolitische Herausforderungen und unternehmerische In-
teressen in Einklang zu bringen.

Denken Sie, dass Sie zu diesen Unternehmen gehören? Oder 
kennen Sie ein Unternehmen, das sich bei der Beschäftigung von 
Menschen mit Handicap verdient gemacht hat? Dann bewerben 
Sie sich oder empfehlen das Unternehmen. Zur Teilnahme aufge-
rufen sind private und öffentliche Unternehmen aus allen Wirt-
schaftsbereichen des Burgenlandkreises und des Saalekreises. 
Auch Betriebe, die nicht der gesetzlichen Beschäftigungspflicht 
unterliegen, können Bewerbungen einreichen.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann fordern Sie bitte umgehend 
die Bewerbungsunterlagen wie folgt ab:

Burgenlandkreis Saalekreis   

Kontakt:
Ines Prassler

(Geschäftsstelle Bündnis /
Behindertenbeauftragte BLK)
06618 Naumburg,
Schönburger Straße 41 

Kontakt:
Gabriele Zanner

(Wirtschaftsförderung
Saalekreis)
06217 Merseburg,
Domplatz 9

Tel.: 03445/ 731712
Fax: 03445/ 731199
E-Mail:
Prassler.Ines@blk.de

Tel.: 03461/ 401024
Fax: 03461/ 401302
E-Mail:
gabriele.zanner@saalekreis.de

Einsendeschluss ist der 31. März 2014.

Schwerter zu Pflugscharen

So treffend könnte man wahrscheinlich formulieren, was in 
Hohenmölsen aus dem ehemaligen Kasernengelände geworden 
ist. Der Landmaschinenkonzern AGCO, mit amerikanischen 
Wurzeln, fertigt dort seit nunmehr vier Jahren Bauteile für 
Landtechnik sowie einen Feldhäcksler.
Mittlerweile stehen hier über 140 Beschäftigte in Lohn und Brot. 
Und das Ende der Fahnenstange ist längst nicht erreicht.

Dafür spricht, dass bei einem Vororttermin am 24. Januar ein 
Fördermittelbescheid in Höhe von knapp 2,7 Millionen Euro 
durch Sachsen-Anhalts Wirtschaftsstaatssekretärin Dr. Tamara 
Zieschang überbracht wurde.

Vor einer Reihe von Gästen, unter anderem Bürgermeister Andy 
Haugk, dem Landtagsabgeordneten Harry Lienau sowie dem 
1. Beigeordneten und Leiter des Dezernates II des Burgenland-
kreises Dieter Engelhardt, wurde durch die Werksleitung erläutert, 
welche Pläne der Konzern in Hohenmölsen hat.
So werden in diesem Jahr nochmals insgesamt 15 Millionen Euro 
in eine neue Fertigungshalle sowie moderne Maschinen investiert, 
um die Komponentenfertigung zu verdoppeln. Für die Region 
bedeutet dies 65 neue Arbeitsplätze.
Als Grund für den weiteren Ausbau des Standortes nannte Ge-
schäftsführer Dr. Sven Gempper die gute Infrastruktur und eine 
Vielzahl guter Arbeitskräfte am regionalen Markt.

Damit wurde ein gutes Zeichen gesetzt und es bleibt zu hoffen, 
dass die Entwicklung auch in den nächsten Jahren weiter auf-
wärts geht.

gez. Menges
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Bodenordnung: Webau II, Weißenfels, den 15.01.2014
Verf.-Nr. 611 - 42 BLK 354

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
BESCHLUSS

Nach § 64 in Verbindung mit § 56 des Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetzes (LwAnpG) i. d. F. vom 29. Juni 1990 (GBI. DDR 
1990 I S. 642), das zuletzt durch Artikel 40 des Gesetzes vom 
23. Juli 2013 (BGBI. I S. 2586) geändert worden ist, wird hiermit 
das Bodenordnungsverfahren Webau II im Burgenlandkreis

Gemarkung: Webau
Gemeinde: Hohenmölsen, Stadt Verf.-Nr.: 611 - 42 BLK 354
angeordnet.

Gemäß § 16 Flurbereinigungsgesetz ( FlurbG ) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBI. I S. 546), das 
zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBI. I S. 2794) geändert worden ist, entsteht hiermit die Teil-
nehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfah rens Webau II, 
Verf.-Nr. 611 - 42 BLK 354.

Verfahrensgebiet
Dem Verfahren zur Neuordnung der Eigentumsverhältnisse 
durch Zusammenführung von Gebäude- und Bodeneigentum 
unterliegen folgende Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurstücke
 Webau 1 163/1
 Webau 1 165
 Webau 1 317
 Webau 1 388
 Webau 1 389
 Webau 1 391
 Webau 1 392
 Webau 1 749/163
 Webau 1 1076/116
einschließlich der auf der Grundlage von Rechtsvorschriften 
errichteten Gebäude und Anlagen.

Das Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von 2,0553 ha.
Es ist auf der zu diesem Beschluss gehörenden Gebietskarte mit 
einem orangefarbigen Streifen um randet.

Begründung:
Auf Grund der vorliegenden Anträge zur Zusammenführung von 
getrennten Boden- und Gebäudeei gentum wird gemäß 8. Ab-
schnitt des LwAnpG das Bodenordnungsverfahren Webau II, 
Verf.-Nr. 611  42 BLK 354 eingeleitet.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd
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Bereitschaftsdienste Energie und Wasser 

Fernwärme GmbH Hohenmölsen-Webau
Ernst-Thälmann-Straße 6
06679 Hohenmölsen
Tel.: 034441 / 4720
Service-Rufnummer: 034441 / 47217
Mobil: 0171 / 3052002

Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt Süd AW-SAS AöR
Anstalt des öffentlichen Rechts
Görschen
Südring 8
06618 Mertendorf
Rufnummer: 034445 / 2230

Abwasserzweckverband „Saale-Rippachtal“
Dürrenberger Straße 55
06688 Wengelsdorf
Zuständig für die Abwasserentsorgung in der Stadt Hohenmölsen 
einschließlich der Ortsteile Granschütz, Aupitz, Taucha, Webau, 
Rössuln und Wählitz
Rufbereitschaft: 034446 / 305-0

Zweckverband für Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Bad Dürrenberg
Thomas-Müntzer-Straße 11
06231 Bad Dürrenberg
Zuständig ausschließlich für die Abwasserentsorgung der Ortsteile 
Zembschen, Keutschen und Werschen der Stadt Hohenmölsen
Tel.: 03462 / 54250
24 h Störungshotline: 0163 / 5425020

Stadtwerke Weißenfels GmbH
Südring 120
06667 Weißenfels
Tel.: 03443 / 3890
Störungsmeldung: 03443 / 389176

MIDEWA
Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH
Niederlassung Saale-Weiße Elster
Weißenfelser Straße 74
06217 Merseburg
Tel.: 03461 / 352-50
24 h Notrufnummer: 03461 / 352-111

enviaM Mitteldeutsche Energie AG
Ahornstraße 22 Steinkreuzweg 9
06264 Bad Lauchstädt 06618 Naumburg
Tel.: 034635 / 77261 Tel.: 03445 / 7510
Störungshotline: 0180 / 2305070

MITGAS
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Industriestraße 10
06184 Kabelsketal
Tel.: 034605 / 60
Störungshotline: 01802 / 2009

Das Ziel des Verfahrens lässt sich nicht durch einen freiwilligen 
Landtausch erreichen. Die Antragsbe rechtigung und die Voraus-
setzung für den Einleitungsbeschluss sind gegeben. Um die Ziele 
der Bo denordnung umfassend zu erreichen, ist die Einleitung 
eines Bodenordnungsverfahrens erforderlich.

Aufforderung zur Anmeldung von unbekannten Rechten
Die Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, 
aber zur Beteiligung am Boden ordnungsverfahren berechtigt 
sind, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 Mona-
ten – ge rechnet vom ersten Tage dieser Bekanntmachung – bei 
dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, 
Müllnerstr. 59, 06667 Weißenfels, anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd in nerhalb einer von diesem zu 
setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist 
angemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd die bisherigen 
Verhandlungen und Fest setzungen gelten lassen ( §§ 10, 14 und 
15 des Flurbereinigungsgesetzes).

Nutzungsänderungen
Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses an bis zur Unan-
fechtbarkeit des Bodenordnungsplanes sind Anderungen in der 
Nutzungsart der Grundstücke, die Errichtung, Veränderung oder 
Beseitigung von Bauwerken, Einfriedungen u. ä. sowie die Be-
seitigung von Pflanzungen unter bestimmten Vorausset zungen 
nach § 34 Flurbereinigungsgesetz von der Zustimmung der 
Flurneuordnungsbehörde abhän gig. Im Falle der Nichtbeachtung 
des Zustimmungserfordernisses können die Änderungen im 
Verfah ren unberücksichtigt bleiben, die Wiederherstellung des 
früheren Zustandes oder Ersatzpflanzungen angeordnet werden.
Unter bestimmten Voraussetzungen stellen solche Veränderungen 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahndet 
werden kann.

Auslegung
Der vorstehende Beschluss liegt in Originalgröße beim Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstra-
ße 59, 06667 Weißenfels 2 Wochen lang nach seiner Bekannt-
machung zur Einsichtnahme für die Beteiligten während der 
Dienststunden aus.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer den. Der Widerspruch 
ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd, Müllnerstr. 59, 06667 Weißenfels, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit der Bekanntmachung.
Wenn die öffentliche Bekanntmachung durch Aushang erfolgt, 
beginnt die Rechtsbehelfsfrist mit dem auf den ersten Aushangstag 
folgenden Tag (§ 115 FlurbG i. V. m. § 187 BGB).
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs wird die Frist 
gewahrt, wenn das Widerspruchsschreiben bis zum Ablauf der 
angegebenen Frist bei der Behörde eingegangen ist.

gez. Glasewald, Sachgebietsleiter
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Die in diesem Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen.

Nichtamtlicher  Teil

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Evangelische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde

Veranstaltungen des Evangelischen Kirchspiels 
Hohenmölsen-Land

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13

donnerstags, 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr,  Tel. 034441 22910
Vakanzvertretung Pfarrer M. Keilholz 03441 619 93 48

Gottesdienste in den verschiedenen Kirchen
Estomihi 02.03.2014 10:15 Gottesdienst
    in Hohenmölsen
Invokavit 09.03.2014 10:15 Familien-Gottesdienst zum
    Abschluss Kindertage im
    Bürgerhaus Hohenmölsen
Reminiszere 16.03.2014 10:15 Gottesdienst zum Abschluss
    der Bibelwoche in
    Hohenmölsen
Okuli 23.03.2014 10:15 Gottesdienst 
    in Hohenmölsen
Lätare 30.03.2014 10:15 Gottesdienst
    in Hohenmölsen
Judika 06.03.2014 10:15 Regionaler Gottesdienst
    zur Vorstellung der Kon-
    firmanden in Luckenau
Palmarum 13.03.2014 10:15 Gottesdienst zur Diamant.
    Konfirmation
    in Hohenmölsen
   13:00 Gemeindekreuzweg –
    ab Teuchern 

Treffpunkte im Gemeindehaus
Der Mütterkreis trifft sich erst wieder im April.
Der März-Termin fällt aus. 

Frauenhilfe-Treff (SeniorInnenkreis) im März fällt aus 
Der Frauenklönkreis – Termin wird noch bekannt gegeben.

Die Konfirmanden treffen sich  am 1. März um 09:00 Uhr
in Hohenmölsen.

Kindertreff ist jeden Freitag ab 15:30 Uhr
(außer  in den Ferien). Da können alle (!) Kinder kommen!

Flötenkreis, donnerstags ab 15:30 Uhr
Gitarrengruppen, mittwochs ab 15:30 Uhr

Krabbelgruppe-Treff ist am 22. März um 15:00 Uhr.
(Ein Angebot für junge Eltern und deren Kinder.)

Junge Gemeinde – Begegnung am 14. März um 18:00 Uhr.
Gesprächskreis: „Glaube, Kirche und Religion“, -  findet 

am 25. März ab 19:30 Uhr statt.  
(Hier treffen sich u.a. Menschen, die nicht in der Kirche sind, aber 

sich über Glaube, Kirche und Religionen informieren wollen.)
Gospelchor Celebrate probt montags ab 19:00 Uhr
im Gemeindezentrum Luckenau.

Der Muschwitzer Chor übt freitags 17:30 Uhr
in der  Gaststätte „In der Kurve“.

... ist die Musik   
der Seele!

Die Katholische Mariengemeinde
Hohenmölsen-Teuchern lädt sehr herzlich ein!

Samstag, 1. März 2014:
 Faschingsfeier der Vorschulpflichtigen 10:00-12:00 Uhr
8. Sonntag im Jahreskreis, 2. Mãrz 2014:
 08:00 Uhr Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr Hohenmölsen Eucharistiefeier
Dienstag, 4. März 2014:
 13:30 Uhr Senioren-Nachmittag:
  Faschingsschulfeier
Aschermittwoch, 5. März 2014:
 14:00 Uhr Eucharistiefeier
  in Hohenmölsen
 16:00 Uhr Eucharistiefeier
  in Teuchern mit
  der Austeilung
  des Aschenkreuzes
  Beginn der Fastenzeit
1. Fasten - Sonntag, 9. März 2014:
 08:00 Uhr Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr Hohenmölsen Eucharistiefeier
2. Fasten - Sonntag, 16. März. 2014:
 08:00 Uhr Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr Hohenmölsen Eucharistiefeier
Samstag, 22. März 2014
 Vernissage zur 4. Ostereier-Ausstellung
 18:00 Uhr mit dem Bläserchor Bad Dürrenberg, Leuna,
  Merseburg in der Marienkirche in Hohenmölsen
3. Fasten - Sonntag, 23. März 2014:
 08:00 Uhr Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr Hohenmölsen Eucharistiefeier
Dienstag, 25 März 2014:
 13:30 Uhr Senioren-Nachmittag
  Thema: „Mut zu geben –... wenn alle nehmen!“

4. Fasten - Sonntag, 30. März 2014:
 08:00 Uhr Teuchern Eucharistiefeier
 09:30 Uhr Hohenmölsen Eucharistiefeier mit anschlie-
  ßendem Fastenessen gegen 11:15 Uhr.
  Jeder und jede ist willkommen !
Fastenessen ist Teuchern: am 2. April 2014:
 von 16:00-19:00 Uhr im kath. Gemeindezentrum Steinweg 1
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Evangelisches Kirchspiel Zorbau
März

Wohin?
Veranstaltungstipps

Mölser

DANK
Der Gemeindekirchenrat bedankt sich bei allen, die den 
Gottesdienst am Heiligabend mit gestaltet haben.
Ein besonderer Dank gilt der Stadtverwaltung Hohen-
mölsen, besonders Frau Ungewiß und dem  Bauhof, für die 
Unterstützung bei der Beschaffung und Entsorgung des 
Weihnachtsbaumes.

Konzerte und Veranstaltungen 

Zu den Kindertagen zum Weltgebetstag wird am 7. März 
von 16:00-18:30 Uhr, am 8. März von 10:00-16:00 Uhr und 
am 9. März um 10:15 Uhr zum Familiengottesdienst ins 
Bürgerhaus Hohenmölsen eingeladen.
Thema: Wir reisen nach Ägypten

Die Bibelwoche findet am 10., 12. und 14. März um 19:00 
Uhr im Gemeinderaum des Ev. Pfarramt Hohenmölsen statt. 
Der Gottesdienst am Sonntag, 16. März bildet den Abschluss.
Alle Interessierte sind herzlich  eingeladen.

Die Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg erbittet wieder 
Ihre Spenden, d.h. Kleidung, Schuhe und Haushaltswäsche.
Vom 10.-15. März besteht die Möglichkeit, im Evangelischen 
Pfarramt in Hohenmölsen die gut in Plastikbeutel verpackten 
Sachen abzugeben.

04.03.2014  „Fitsche griene“
   Umzug durch Granschütz KITA
   „Käthe Kollwitz“ Granschütz

07.03.2014 16-18:30 Uhr Ökumenische Kindertage
08.03.2014 10-16:00 Uhr Wir reisen nach Ägypten
   Bürgerhaus Hohenmölsen

08.03.2014 09:00 Uhr Kindersachenbörse
   Bürgerhaus Hohenmölsen

09.03.2014 10:15 Uhr Familiengottesdienst

13.03.2014 14:00 Uhr Weltfrauentagsfeier
   Seniorenclub Großgrimma e.V.
   Bürgerhaus Hohenmölsen

15.03.2014 18:30 Uhr Buchlesung
   mit Dieter-Christian Ochs,
   „Nordkapumfahrung mit Traktor“
   SV Hohenmölsen 1919 e.V.
   Bürgerhaus Hohenmölsen

15.-16.03.2014 08:00 Uhr „Jadan Kamae“ Zeitz e.V.
   Pokalwettkampf
   GLÜCKAUF SPORTHALLE
   Hohenmölsen

22.03.2014 08:00 Uhr Volleyballturnier Drei Türme e.V. 
   GLÜCKAUF SPORTHALLE
   Hohenmölsen

Änderung vorbehalten!
gez. Ungewiß

Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten und sonstigen 
kirchlichen Veranstaltungen im Evangelischen Kirchspiel Zorbau:

Gottesdienste:
02.03.2014 09:00 Uhr Zorbau Pf. Wisch
15.03.2014 16:00 Uhr Borau Pf. Wisch
16.03.2014 14:00 Uhr Granschütz Pf. Wisch
30.03.2014 14:00 Uhr Taucha Pf. Schmelzer (WSF)

Weitere Veranstaltungen:
13.03.2014 14:00 Pfarrhaus Zorbau
   Weltgebetstag 2014 (Ägypten)
27.03.2014 16:30 Pfarrhaus Granschütz
   Kindertreff

– Änderungen vorbehalten –
Weitere lnformationen und Termine finden. Sie auch im Internet 
unter www.kirche-bei-uns.de.

                          

                        7.  13. Kindersachenbörse 
Am  Samstag, dem 8. März 2014, 

findet in der Zeit von 
9:00 Uhr  bis 12:00 Uhr, 

im Bürgerhaus Hohenmölsen, 
anlässlich der Ökumenischen Kindertage 

zum Weltgebetstag, 
die 13. Kindersachenbörse statt. 

 
 
        Die „Krabbelgruppe“ der Evangelischen  
                                            Kirchengemeinde Hohenmölsen 
 

ZWA Bad Dürrenberg
Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020
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Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr der Stadt Hohenmölsen

Stadtwehrleiter Michael Geißler eröffnete am 17.01.2014 die 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr der Stadt Hohenmölsen. 
Er dankte allen Kameradinnen und Kameraden, besonders den 
Ortswehrleitern, ihren Stellvertretern sowie den Jugendwarten 
für ihre geleistete Arbeit im Jahr 2013. Dem schlossen sich auch 
Bürgermeister Herr Andy Haugk, Herr Lutz Blech (Amtsleiter 
des Brand- und Katastrophenschutzes), Kamerad Silvio Suchy 
(Kreisbrandmeister) sowie  Kamerad Rüdiger Blokowski (Kreis-
jugendfeuerwehrwart) an. 
Die Ortsfeuerwehren blicken im vergangenen Jahr auf 105 Ein-
sätze zurück. Die Kameraden/innen mussten vor allem Hilfe 
leisten und Brände löschen. Außerdem gab es 2013 Hochwasser-
einsätze (z.B. in Zeitz) und die Einsätze für die Mitglieder aus 
der Funkgruppe des Landkreises (Ortsfeuerwehr Taucha) und 
für die Dekongruppe (Ortsfeuerwehr Granschütz). Alle sieben 
Ortswehrleiter berichteten über die Arbeit ihrer Wehr. Lobend 
wurden dabei die Kreisausbildung und die Ausbildung an der 
Landesfeuerwehrschule hervorgehoben. Die Ortswehrleiter dank-
ten auch den Arbeitgebern, die die  Kameraden/innen freistellten, 
wenn sie zu Einsätzen fuhren oder sich aus- bzw. fortbildeten. Des 
Weiteren lobten sie die fortschreitende Entwicklung der materiell-
technischen Basis. 2013 wurden z.B. verschiedene Strahlrohre, 
ein Sprungretter und eine Tragkraftspritze angeschafft. Ebenso 

konnte die Versorgung mit der Dienst- und Schutzbekleidung 
weiter verbessert werden. Dafür wurde der Stadtverwaltung 
und ihren Stadträten ein besonderer Dank ausgesprochen. Trotz 
schwieriger Haushaltssituation stellten sie die finanziellen Mittel 
für die benötigten Materialien bereit. Es wurden immer wieder 
Veranstaltungen aufgezählt, bei denen deutlich wurde, dass die 
Feuerwehr ein bedeutender Kulturträger aller Ortschaften bzw. 
der Stadt ist. Es wurden z.B. Oster- und Weihnachtsfeste, Tag 
der offenen Tür, Maibaumsetzen, Fackelumzüge oder Stadt- und 
Gemeindefeste durchgeführt bzw. unterstützt. Die Jugendfeuer-
wehren mit ihren Jugendwarten waren nicht nur in den Ortschaften 
sehr aktiv, sie beteiligen sich z.B. auch an Wettkämpfen oder dem 
Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehren Granschütz und 
Hohenmölsen.  Die solide praktische Ausbildung und die Kame-
radschaft sind nur zwei Gründe, warum 2013 die Mitgliederzahl 
der Jugendfeuerwehr auf 41 anstieg. Allen Sponsoren, die die 
Jugendfeuerwehren unterstützen, wurde ausdrücklich gedankt.
Bürgermeister Andy Haugk gab einen Einblick über die aus 
dem Haushalt der Stadt verwendeten Mittel  im  Bereich des 
Brandschutzes. Auch wenn es bisher nicht gelungen ist,  das 
Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Werschen anzumieten, bleibt 
dies das Ziel, um die Arbeitsbedingungen für die Kameraden/
innen zu verbessern. Er hofft, dass das Gerätehaus in naher 
Zukunft übergeben werden kann. Außerdem berichtete er über 
die Verbesserung der Löschwasserversorgung, z.B. die Instand-
setzung des Feuerlöschteiches in Oberwerschen. Jährlich soll 

Ortsfeuerwehr Hohenmölsen

Der Brandschutz ist und bleibt eine wesentliche Pflichtaufgabe der Stadt
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ein Feuerwehrlöschteich saniert werden. Der Amtsleiter des 
Brand- und Katastrophenschutzes,  Herr Blech, würdigte die gute 
Zusammenarbeit zwischen Stadtverwaltung, den Feuerwehren 
der Stadt und dem Landkreis. Er hob vor allem die überregio-
nale Einsatzbereitschaft aller Ortsfeuerwehren (Dekongruppe, 
Funktruppe, Hochwasser) hervor. Kamerad Roland Schneider 
berichtete über die Verbandsarbeit im Jahr 2013. Dabei würdigte 
er diese z.B. mit der Ausrichtung des Treffens der Altersabteilung 
und der Durchführung des Verbandstages (80 Jahre Ortsfeuer-
wehr Granschütz). Kamerad Rüdiger Blokowski würdigte die 
beachtliche Arbeit der Jugendfeuerwehren und nutzte im Auftrag 
des Landesfeuerwehrverbandes die Gelegenheit, den Jugendwart 
der Ortsfeuerwehr Hohenmölsen Kamerad Enrico Geißler mit 
der Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Sachsen-Anhalt zu ehren.
Im Anschluss erfolgten Auszeichnungen und Beförderungen:

Beförderung vom Anwärter zum Feuerwehrmann:
Kamerad Maik Ehrentraut - OF Rössuln
Kamerad Felix Pohle - OF Rössuln

Beförderung vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann:
Kamerad David Zech - OF Hohenmölsen
Kamerad Kevin Beeg, - OF Hohenmölsen
Kamerad Pierre Roßner - OF Hohenmölsen
Kamerad Udo Wartenberg, - OF Rössuln
Kamerad Ronny Sudor - OF Wählitz
Kamerad Christian Franke - OF Wählitz

Beförderung vom Oberfeuerwehrmann/frau zum Haupt-
feuerwehrmann/frau:
Kamerad Tino Reiher - OF Hohenmölsen
Kamerad Steven Danielzig - OF Hohenmölsen
Kameradin Susann Worrack, - OF Hohenmölsen

Beförderung vom Oberlöschmeister zum Hauptlöschmeister:
Kamerad Enrico Geißler - OF Hohenmölsen

Für 10 Jahre „Treue Dienste“ werden geehrt: 
Kameradin  Susann Worrack - OF Hohenmölsen
Kamerad Steven Danielzig - OF Hohenmölsen

Für 20 Jahre „Treue Dienste“ werden geehrt: 
Kamerad  Andre Roßner - OF Hohenmölsen 
Kamerad  Enrico Peuckert - OF Rössuln 

Für 30 Jahre „Treue Dienste“ werden geehrt: 
Kamerad  Sven Zech - OF Hohenmölsen

Für 40 Jahre „Treue Dienste“ werden geehrt: 
Kamerad  Rainer Lassen - OF Hohenmölsen
Kamerad  Michael Thiericke - OF Hohenmölsen

Für 60 Jahre „Treue Dienste“ werden geehrt: 
Kamerad Joachim Schumann - OF Hohenmölsen
Kamerad Kurt Fichtner - OF Rössuln

Unser Dank gilt den Mitarbeitern des Bürgerhauses und dem 
Hotel „Am Platz des Bergmanns“ für die Bereitstellung und 
Ausgestaltung des Tagungsraumes bzw. für die gute Bewirtung 
während der Jahreshauptversammlung.

Die Stadtverwaltung Hohenmölsen gratuliert
allen Geburtstagskindern und Jubilaren

der Stadt Hohenmölsen und der Ortschaften
und verbindet damit beste Wünsche für ein

neues Lebensjahr in Gesundheit und Freude.

Herzl ichen 
         Glückwunsch
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TREFF  International Education e.V.

Feriensprachreisen im Sommer 2014
und High School Aufenthalte 2014/2015

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neu-
seeland zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im 
Ausland zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, die 
Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und 
einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist 
die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im 
Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2014/2015 (ein halbes oder ein ganzes Schul-
jahr) im Ausland verbringen möchte, für den wird es höchste 
Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die 
Bewerbungsfristen enden bald. Besonders interessant sind die 
Austauschprogramme nach Kanada, Australien und Neuseeland 
für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aus-
suchen möchten. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann 
man sich online bewerben und weitere interessante Informationen 
wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.

Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2014 interessiert, 
für den hat TREFF auch einiges zu bieten. In Bournemouth und 
Bath, aber auch in der Universitätsstadt Cambridge oder im 
kanadischen Vancouver, in Cap d’Ail an der Cote d’Azur oder 
auf der attraktiven Ferieninsel Malta bietet sich die Möglichkeit 
abwechslungsreiche, interessante Ferien zu verbringen, die 
Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie neue 
Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, 
Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche 
aus vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in 
der Freizeit überwiegend die Fremdsprache gesprochen und die 
vielen Aktivitäten in internationalen Gruppen machen einfach 
Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 
1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs oder 
Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten 
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu 
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
 TREFF - International Education e.V.,
 Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
 Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
 E-Mail: info@treff-sprachreisen.de,
 Internet: www.treff-sprachreisen.de

Stadtbibliothek Hohenmölsen

„Sunflowers“

Die „Sunflowers“ feiern Geburtstag
und laden recht herzlich ein!

„Im Juni kann es regnen, stürmen oder schnei ‘n, denn die Tanz-
gruppe strahlt selber wie der Sonnen schein. Am 1. März ist ihr 
Geburtstag, darum feiern wir, alle ihre Freunde freuen sich mit 
ihr...”, das Lied, von Rolf Zuckowski, in etwas anderer Art und 
Weise, trifft den Nagel genau auf den Kopf, wenn man bedenkt, 
dass sich die „Sunflowers” vor 20 Jahren offiziell gegründet haben. 
Kaum ist die letzte Show im Dezember 2013 gut über die Bühne 
gebracht, laufen auch schon wieder die Vorbereitungen für das 
nächste große Event, denn Geburtstage soll man begießen und 
bis in die Nacht hinein genießen. Das ist der Grund warum es 
in diesem Jahr eine riesige Geburtstagsfeier mit der Tanzgruppe 
„Sunflowers” geben wird. Alle Kinder- und Auftrittsgruppen 
sammeln seit einigen Wochen gemein sam Ideen für neue und 
spektakuläre Tänze bzw. Überraschungen. Es sollen natürlich 
alle mitfeiern dürfen. Der Gründerin, Ute Steinbach, liegt vor 
allem eins am Herzen: „Es sollen so viele ehemalige Tänzer 
kommen, wie nur möglich.” Also alle Mitgründer, Saisontänzer 
und alle die, denen tanzen bei uns Spaß gemacht hat, aufgepasst:
Wir laden vor allem euch ein, mit uns zu feiern, denn es liegen 
20 schöne Jahre hinter der Tanzgruppe, wobei auch ihr euren 
Teil dazu beigetragen habt.
Ihr wollt wissen, welches Wochenende ihr euch freihalten müsst?
Ganz einfach: Zum Einen den 20.06.2014, ab 18:00 Uhr oder 
zum Anderen den 21.06.2014, ab 17:30 Uhr. Die ein oder andere 
Einladung, mit der Bitte um Rückmeldung, wird noch folgen.
Wir hoffen ganz viele von euch begrüßen zu dürfen und fiebern 
bis dahin dem Geburtstag mit Freude entgegen.

Eure Sunflowers

Unsere 5 Besten NEUEN im März

- Teller, Joseph: Das Gesetz der Bronx (Gerichtsthriller)
- Schneefuß, Elke: Das Rote Kliff (Familienroman)
- Neumann, Simone: Des Teufels Sanduhr

(Historischer Roman)
- Bunte Wissenswelt für Kinder – Reptilien 

(Kindersachbuch)
- Einfach Genial – Wer zuviel riskiert, verliert! 

(Gesellschaftsspiel)

Spalek, Christin: Percys Katzenabenteuer
Der kleine Kater Percy lebt mit seiner Mutter auf einem Bauern-
hof und träumt von einem großen Abenteuer. Als eines Tages 
Menschen auf den Hof kommen, sieht er seine Chance, das zu 
erleben, was er immer wollte. Sein Abenteuer beginnt…
Diese süße Geschichte aus den Augen des kleinen Kater Percys 
ist von einer Schülerin aus Hohenmölsen. 
Eine wundervolle Geschichte für Groß und Klein!

Ihr Team der Stadtbibliothek!
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Wo die Profi‘s kaufen

• Baustoffhandel •
• Baumarkt •

• Blumenzentrum •
• LKW mit Kran zur Auslieferung •

Abwrackprämie extrem ! 
               Bis zu 

   4500,- E* 
     für Ihren Schrott ! 
* Bei Kauf eines neuen:

SEAT Toledo, Altea, Altea XL

Autocenter Rübner e.K 

034441 272 14 

Kraftsoffverbrauch der beworbenen Modelle: kombiniert 5,7 - 3,9 l/100 km; 
Co2-Emmissionswerte: kombiniert 149 - 104 g/km; Effizienzklassen: D - A

Nach seiner Satzung ist die Vertreterversammlung das höchste 
Organ des Antennenvereins Hohenmölsen e.V.. Am Anfang 
unseres heutigen Beitrages im Amtsblatt Hohenmölsen steht 
daher diese Information:

Die nächste Vertreterversammlung des AVH findet am
Mittwoch, 26. März 2014, um 19:00 Uhr

in der Gaststätte Neumann, Hohenmölsen, Oststraße 26, statt.

Geplante Punkte zur Tagesordnung:
- Berichte des Vorstandes
- Finanzbericht, Prüfbericht
- Vorschläge zur Kandidatur eines neuen Vorstandsmitgliedes
- Diskussion
- Beschlussfassungen, Entlastung des Vorstandes
- Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes

Für den größten Verein Hohenmölsens ist dies erneut ein Höhe-
punkt im ansonsten sehr technisch bestimmten Jahresverlauf.
Wir erwarten von dieser Beratung wieder wichtige Impulse für 
die Entwicklung des AVH, sind sich doch alle bewusst, dass 
sich Entwicklung und aktiver Gemeinsinn im AVH bedingen.

Im Monat März ist der AVH- Beitrag fällig:
Mitglieder zahlen bis zum 31.03.2014 ihren Jahresbeitrag in Höhe 
von 37,– €. Bitte mit genauer Adresse und Mitgliedsnummer 
(SEPA) IBAN: DE91800530003000000525 
  BIC: NOLADE21BLK 
  Sparkasse Burgenlandkreis

Weitere Informationen unter www.antenne-hohenmoelsen.de
AVH-Vorstand  

Fernwärme GmbH
Hohenmölsen-Webau

Bereitschaftstelefon:

034441 / 4 72 17
Mobil: 0171 / 3 05 20 02

€*
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Schätze im Stadtarchiv ... – ... in alten Akten geblättert.

Archivrecherche und Text: Rolf Kirsten
Bild: Stadtarchiv Hohenmölsen
Bildbearbeitung: Brasack-Drucksachen

Hohenmölsen und die Eisenbahn – Querbahn Pegau-Hohenmölsen

Nach 1900 kommt das Projekt einer „sächsisch-preußischen 
Querbahn“ wieder ins Gespräch. Mit Baubeginn der Linie Pegau-
Neukieritzsch 1907 durch die Sächsische Staatsbahn (Inbetrieb-
nahme 1909) bilden sich in Pegau und Hohenmölsen Komitees 
zur Fortführung der Strecke bis Hohenmölsen.
Ebenfalls um 1900 beginnt die Ausbreitung des Braunkohlen-
bergbaues in den Ostteil des Zeitz-Weißenfelser Revieres bis zur 
Weißen Elster mit dem Erwerb von Kohlefeldern. Die „Sächsisch-
Thüringische Aktiengesellschaft für Braunkohlenverwertung“ 
(STAG) zwischen Pirkau, Döbris, Mutschau und Köttichau; die  
„Waldauer Braunkohlen-Industrie-AG“ (WBI) zwischen Stein-
grimma, Köttichau und Queisau; die „Werschen-Weißenfelser 
Braunkohlen-AG“ zwischen Hohenmölsen und Großgrimma 
und die „Gewerkschaft Hohenzollernhall“ (HZH) östlich von 
Grunau und Bösau.
Auch zu spekulativen Zwecken wird Grundbesitz erworben, 
so in Grunau von der „Sächsischen Effecten-Bank Halle“ zu 
Bohrungen nach Braunkohle.
Ebenso stößt das Bahnprojekt in den Orten zwischen Hohen-
mölsen und Pegau auf Interesse. So bekundet der Amtsausschuß 
Domsen in seiner Sitzung vom 13.03.1907 „ ... Zum Aufschluß 
der Kohlenfelder in diesem Bezirk erscheint eine Bahnverbin-
dung dringend notwendig ... eine solche Verbindung von Pegau 
durch den Amtsbezirk nach Hohen mölsen würde dem allseitigen 
Interesse am besten entsprechen.“
Auch die „Bohr- und Bergbau-Gesellschaft Halle“ bekundet: „Die 
erbohrten Kohlefelder, speziell in den Gemarkungen Dobergast, 
Steingrimma, Köttichau und Jaucha sind von größter Bedeutung, 
deren Erschließung braucht unbedingt Eisenbahnanschluß!“
Stieß das Klein- und Straßenbahnprojekt noch auf Ablehnung, so 

kam bei diesem Projekt 
Euphorie auf. Das Komi-
tee konstatiert: „Sollte 
der Eisenbahnf iskus 

zunächst kein Interesse 
für die Bahn haben, so 

wird dieselbe als Privatbahn 
aus gebaut werden. Das Un-

ternehmen kann schon jetzt in 
Rücksicht auf den zu erwartenden 

sehr erheblichen Güterverkehr 
als überaus günstig und vorteilhaft 

bezeichnet werden.“
Inzwischen beginnt „Hohenzollern-

hall“ ab 1907 mit der Anlage ihrer Grube 
„Hedwig“ bei Bösau mit Tagebau, Naß-

preßstein- und Brikett fabrik, Inbetriebnah-
me 1910 und 1912. Der Absatz der Produkte 

erfolgt über eine 5,5 km lange Anschlußbahn 
zum Bahnhof Pegau.

Die Planung übernimmt die „Mitteldeutsche 
Eisenbahn-Bau - und Betriebsgesellschaft mbH 

Leipzig“. Die Strecke beginnt am Bahn hof Pegau
        und führt unter Mitbenutzung des Hohenzollernhall-
Anschluß gleises über Bösau, Queisau, Köttichau, Jaucha nach 
Hohenmölsen und mündet hier südlich in den Bahnhof ein. 
Haltestellen sind vorgesehen in Bösau mit Grube Hedwig, Dober-
gast, eine für Queisau mit Stein grimma, eine für Köttichau mit 
Mutschau. Jaucha ist vorgesehen als Haltestelle „Hohenmölsen 
Ost“ „unterhalb der Windmühle“; heutiger Bereich Teichweg/
Am Weinberg. Hohenmölsen hätte dann einen „Hauptbahnhof“ 
und eine Haltestelle „Hohenmölsen Ost“; wäre doch erhebend 
für die Stadt gewesen!
Doch die Verhandlungen mit der Gewerkschaft Hohenzollernhall 
wegen Mitbenutzung bzw Erwerb des Anschlußgleises ziehen sich 
in die Länge, ebenso gestaltet sich, wie bei den vorhergehenden 
Pro jekten, die Finanzierung schwierig.
Zwischenzeitlich haben die Bergbauunternehmen ihre Gruben 
und Fabriken eröffnet und diese mit Luftseilbahnen verbunden. 
STAG: Grube Margarete bei Mutschau mit Fabrik von Voß bei 
Deuben (4,7 km), WBI: Grube Bunge Nebe bei Queisau mit 
Fabrik Profen (3,5 km) und die Grube Neu Zetzsch der WW 
ist schon seit 1904 mit der Fabrik Wählitz durch Luftseilbahn 
verbunden (3,2 km).
Alle Verarbeitungsbetriebe liegen an schon bestehenden 
Eisenbahn linien und die Gesellschaften haben kein Interesse mehr 
an der Bahn Hohenmölsen-Pegau. Daraufhin erfolgt durch die 
Königl. Eisenbahn direktion die Ablehnung des Projektes, „ ... da 
ein allgemeines Verkehrsbedürfnis gegenwärtig nicht erkennbar 
ist.“ Es wird 1913 entgültig zu den Akten gelegt.

Hohenmölsen und die Eisenbahn – Schluss folgt.

Karte (Ausschnitt): Herausgegeben vom topogr. Bureau des Königl. Sächs. 
Generalstabes 1882; Blatt 414 Zeitz, Ausgabe 1903
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Kleingärtnerverein „ Neues Leben“  e.V.

ZWA Bad Dürrenberg

 

  Autocenter Rübner e.K. 
 

      Wir sind zufrieden, wenn Sie es sind! 
 
Unser Service für Sie: 

 
 Reifendienst mit Einlagerung 
 Verschleißreparaturen alle Fabrikate 
 Klimaservice alle Fabrikate 
 Inspektionsservice auch Fremdfabrikate 
 nach Herstellervorgaben 
 HU / AU    DEKRA / KÜS im Haus 
 Unfallinstandsetzung 
 Reparaturfinanzierung möglich 
 Werkstattersatzwagen kostenlos 
 
Wir reparieren:                                                                              

SEAT, SKODA, VW, Audi, Opel, Ford, sonstige 
 
 
 
 

Zembschen 

Tel.:   034441 - 272 10 

Kleingärtnerverein „ Neues Leben“  e.V. 
Pegauer Straße 24 

Zur Mitgliederversammlung und zur Wahl des Vorstandes laden 
wir alle Mitglieder unseres Vereins für 

Freitag, den 7. März  um 17:00 Uhr 
in die Vereinsgaststätte recht herzlich ein.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Kleingärtnerverein „ Neues Leben“  e.V. 
Pegauer Straße 24 

Zur gemütlichen Kaffeerunde zum Internationalen 
Frauentag laden wir alle Gartenfreundinnen und 
Frauen unserer Stadt für Sonntag, den 9. März 
um 14:00 Uhr in unsere Gartenanlage herzlich ein.

R. Zimmer  A. Hamatschek
Vereinsvorsitzender Kultur

täglich: Mittagstisch & Abendessen á la Carte

Familienfeiern 
zum Festpreis

täglich geöffnet

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Platten- und
Partyservice

Tanzabend   8. März

Telefon:
034441/22342

Wir liefern kalt-warme Buffet‘s
inkl. Geschirr, Besteck und Tischwäsche o. Aufpreis

ab 21.00 Uhr
mit der Disco „D1“

Mitgliederversammlung 2014
Der Ortsvorstand der IG BCE Hohenmölsen lädt zum
Freitag, dem 14.03.2014 um 18:00 Uhr, in das „SKZ Linden-
hof” Hohenmölsen zur Mitgliederversammlung ein.

Tagesordnung:
- Die Beratung des Kultur-, Bildungs-

und Finanzplanes 2014
- die Durchführung der Jahresexkursion 2014

Als Gäste sind Kandidaten
für den Stadtrat, Kreistag
und Landrat geladen.

gez. Hartmut Börner
Vorsitzender der Ortsgruppe

Der ZWA möchte seine Kunden darüber in Kenntnis setzen, 
dass die Firma 
 Jirsak Entsorgungs GmbH 
 OT Großgörschen
 Alfred-Görner-Str. 15
 06686 Lützen 

 Telefon: 034444 20369
 Fax: 034444 23219

bis zum 31.03.2015 mit der Fäkalschlammabfuhr aus geschlos-
senen Gruben und Kleinkläranlagen beauftragt ist.

Alle Kunden sind gemäß § 78 des Wassergesetzes Sachsen-Anhalt 
verpflichtet, die Entsorgung des Fäkalschlamms einer ordnungs-
gemäßen Reinigung über den ZWA Bad Dürrenberg zuzuführen.

gez. Dipl.-Phys. Michaelis
Verbandsgeschäftsführerin   

Zeitvertragsfirma für Fäkalschlammabfuhr



Seite 18                              24. Jahrgang  |  28. Februar 2014

Amtsblatt der Stadt HOHENMÖLSEN Nichtamtlicher Teil

VERANSTALTUNGEN IM
BÜRGERHAUS HOHENMÖLSEN

Für Veranstaltungen mit den angegebenen Preisen erhalten Sie in den folgenden Vor-
verkaufsstellen Eintrittskarten:
- im Bürgerbüro, Markt 13  Tel. 034441 / 42-215
- im Bürgerhaus, Dr.-Walter-Friedrich-Str. 2 Tel. 034441 / 42-250

Kartenvorverkauf Bürgerhaus: Dienstag 09 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
  Donnerstag 09 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
gez. G. Haubenreißer

Donnerstag, den 06.03.14, 14:00 Uhr
 Leitungssitzung im Bürgerhaus

Donnerstag, den 13.03.14, 14:00 Uhr
 Wir feiern den Weltfrauen-

tag mit Kuchenbasar der KiTa 
„Anne Frank“, gleichzeitig 
erfreuen uns die Kindergarten-
kinder mit einem kleinen 
Programm.

gez. U. Busch, Leitungsmitglied

Seniorenclub
Großgrimma

Sprechstunde
Selbsthilfekontaktstelle

Burgenlandkreis

Donnerstag, 13.03.2014
in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr

Montag, 24.03.2014
in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr

Zirkelraum / Seniorenbereich
Bürgerhaus Hohenmölsen

gez. G. Haubenreißer

Freitag, 07.03.2014 16:00-18:30 Uhr Ökumenische Kindertage
    „Wir reisen nach Ägypten“

Samstag, 08.03.2014 10:00-16:00 Uhr Ökumenische Kindertage
    „Wir reisen nach Ägypten“

Samstag, 08.03.2014 09:00-12:00 Uhr Kindersachenbörse

Sonntag, 09.03.2014 10:15 Uhr Familiengottesdienst

Donnerstag, 13.03.2014 14:00 Uhr Kaffeenachmittag
    Seniorenclub Großgrimma
    „Wir feiern den Weltfrauentag“

Samstag, 15.03.2014 18:30 Uhr „Wir hatten keine Zeit uns zu beeilen“
    Mit dem Traktor durch Südwesteuropa –
    Dieter Chr. Ochs berichtet sehr authentisch
    und unterhaltsam in seinem 2. Buch von
    seiner erlebnisreichen Abenteuerfahrt mit
    seiner Ehefrau Barbara durchs „wilde
    Südwesteuropa“ und einem Abstecher zum
    Nordkap mit Traktor und Bauwagen.
    (Eintritt frei)

Freitag, 04.04.2014 16:00 Uhr „Die große Dampfershow“
    mit Maxi Arland, Michael Hirte, Belsy &
    Florian Fesl
    (Kartenpreise im Vorverkauf 39,60 €,
    37,00 € und 34,00 €)

Die AWO informiert !

Sprechstunde Arbeitslosenberatung
jeden Dienstag von 14:00-17:00 Uhr

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband
Burgenlandkreis e. V.

Clara-Zetkin-Str. 20
06679 Hohenmölsen

Tel.: 03 44 41 / 4 45 32

Neue Öffnungszeiten
der Stadtinformation:

Montag: 09:00 Uhr-15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 Uhr-16:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 Uhr-15:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr-16:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr-13:00 Uhr

gez. Luisa Beyer
Assistenz des Bürgermeisters
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Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder

Beratungsstelle: Manuela Oeftger
Wählitzer Weg 12 • 06679 Hohenmölsen
Tel.: (034441) 2 40 88
Sprechtage: Di. und Do.
Bei Vorlage der Anzeige Aufnahmegebühr geschenkt!

Jagdgenossenschaft Hohenmölsen
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Bad Friedrichshaller Straße 1
06679 Hohenmölsen

• Entlastungsdienst auch stundenweise
• Hausordnung
• Reinigung der Wohnung und Büroräume
• Einkaufsservice
• Grundreinigung und Tapeten entfernen

bei Umzug
• Gesprächspartner
• tägliche Besorgungen und Begleitung

Tel.: 034441 - 2 09 37
Mobil: 0172 - 9 18 72 13

Dienstleistung mit HerzDienstleistung mit HerzDienstleistung mit Herz

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Hohenmölsen

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hohen-
mölsen mit Wahl des Vorstandes findet am

Mittwoch, 12. März 2014, um 19:00 Uhr
im Hotel Neumann, Kleiner Saal, Oststraße 26, in Hohenmölsen 
statt.
Alle Jagdgenossen (Grundeigentümer von jagdlich benutzbaren 
Flächen in der Gemarkung Hohenmölsen) sowie die Jagdpächter 
sind zu dieser Versammlung recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
- Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
- Bericht Jagdvorstand
- Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
- Bericht der Jagdpächtergemeinschaft
- Diskussion zu den Berichten
- Entlastung des Jagdvorstandes und Kassenprüfer
- Wahl des Jagdvorstandes und Kassenprüfer
- Beschlussfassungen
- Verschiedenes

Der Jagdvorstand
gez. Thurm

8. Indianercamp in Hohenmölsen
Durchgeführt vom Team Freizeiteinrichtung

„Am Wasserturm“
und Schulsozialarbeitern des CJD Weißenfels- Zeitz

Das Indianercamp wird im „Sternentor“ (ehemaliges Freibad) 
durchgeführt.

Wann: 1. Durchgang vom 21.07. bis 25.07.2014;
 2. Durchgang vom 04.08. bis 08.08.2014

Zeit: jeweils Mo.-Do. von 10:00-17:00Uhr,  
 Fr. von 10:00-15:00 Uhr

Kosten pro Woche 30,- Euro

Wer kann am Camp teilnehmen?
 Kinder und Jugendliche des Burgenlandkreises
 im Alter von 8 - 14 Jahren.

Weitere Informationen und Anmeldung ab sofort bei:
Dieter Strohschein, Hausleiter der FZE,  fon 034441/ 21 864, 
mobil 0177 / 1593527

Was gibt es für Aktivitäten?
- täglich Kochen über offenem Feuer
- Spiele der Wikinger und Indianer
- Indianer und Wikingergeschichten vorlesen
- Halsketten aus Naturmaterialien fertigen
- Bogenschießen

Mo. - Indianerhemd und Stirnband gestalten
 - Wikingerhaus einrichten
Di. - Axt oder Messer anfertigen und bemalen
 - Tanz erlernen
Mi. -Wir flechten einen Korb
 - Schilde bemalen
Do. - Vormittag Reiten auf einem Mustang
 - Wikinger treffen auf Indianer
Fr. - Traumfänger basteln
 - Tipi & Zeltlager abbauen
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ZWA Bad Dürrenberg
Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020

ZWA Bad Dürrenberg

Gartenzähler beim ZWA Bad Dürrenberg
wieder ab März 2014

Viele Garten- und Grundstücksbesitzer nutzen den Gartenzähler, 
der jene Menge Wasser misst, die bei der Berechnung der Abwas-
sergebühren vom Gesamtverbrauch abgezogen wird. Der Grund 
dafür: das Abwasser wird mit diesem Gießwasser nicht belastet. 
Diese Zähler erhalten Sie beim ZWA Bad Dürrenberg. Ich bitte 
jedoch darauf zu achten, dass diese erst wieder ab März 2014 zum 
Verkauf stehen. Bis dahin können leider keine Geräte erworben 
werden. Dieser Zeitverzug ist einem Lieferverzug der Hersteller 
geschuldet. Auf Grund der Herstellung neuer Gerätetypen ohne 
Blei, die seit 2014 zur Pflicht geworden ist, gestaltet sich die 
Nachfrage entsprechend groß.

Ich bitte darauf zu achten, dass der Erwerb der Zähler unbedingt 
beim ZWA erfolgen muss, da Geräte von Dritten für Rechnungen 
nicht anerkannt werden können. Alle ZWA-Zähler unterliegen 
gemäß Eichgesetz der sechsjährigen Eichfrist. Nur wenn diese ein-
gehalten wird, hat der Grundstückseigentümer das Recht auf den 
Abzug des „Gießwassers“ und damit einen finanziellen Vorteil. 

Kunden des Verbandsgebietes Nord können die Zähler im Trink-
wasserbereich in der Thomas-Müntzer-Straße 11 in Bad Dürren-
berg erwerben. Die Kunden des Gebietes Süd können sich auch 
an die Mitarbeiter der Kläranlage Zembschen wenden. Ich bitte 
jedoch unbedingt darum, zuvor anzurufen, da die Mitarbeiter 
auch unterwegs sein und sich so nach vorheriger Absprache nach 
Ihren Terminwünschen richten können.
Die Telefonnummern lauten 03462 5425-33 (Bad Dürrenberg) 
bzw. 034441-33220 (Zembschen).

Dipl.-Phys. Michaelis
Verbandsgeschäftsführerin
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EZ ohne Frühstück 22,50  
EZ mit Frühstück 25,00 

DZ ohne Frühstück 35,00  
DZ mit Frühstück 40,00  

Mühlweg 14
06679 Hohenmölsen

Tel. (03 44 41) 59 91 22
www.pension-kase.de

Neue Öffnungszeiten:

Mo, Di Ruhetag
Mi - Fr ab 17.00 Uhr
Sa 15.00-21.00 Uhr
So 10.00-13.00 Uhr
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Bei Spielbetrieb Änderungen möglich.
www.sportcasino-hhm.de
info@sportcasino-hhm.de

Soziokulturelles Zentrum (SKZ) „Lindenhof“

Veranstaltungen SKZ „Lindenhof“ 

jeden Montag 18:30 Uhr Probe Stadtchor „Lyra“ Hohenmölsen e.V.
jeden Dienstag ab 15:40 Uhr Unterricht Musikschule Nowak
jeden Mittwoch 19:00 Uhr Probe Mandolinenorchester Hohenmölsen e.V.
 19:00 Uhr Probe Schwertkampfgruppe Drei Türme e.V.
jeden Donnerstag 13:45 Uhr Seniorensport STV 81 Hohenmölsen e.V.
jeden Freitag 18:30 Uhr Training 1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e.V.
  Tanztherapie DRK
jeden Sonntag 10:00 Uhr Probe Jagdhornbläser

26.01.2014 18:00 Uhr Gesprächsrunde DIE LINKE
28.03.2014 19:00 Uhr Verein der Ziergeflügel-und Exotenzüchter

Änderungen vorbehalten
gez. Ungewiß

Maria
Unsere Maria (ca. 3 Jahre) ist eine sehr liebe Katze. Bei ihr ist eine 
kurze Eingewöhnungsphase nötig, um sich an die neue Situation zu 
gewöhnen. – geimpft, stubenrein

Finchen
Finchen ist ca. 2 Jahre alt und ist den Freigang 
gewohnt. Sie liebt menschliche Zuneigung, ist 
aber auch gern für sich. – stubenrein, geimpft

Tiger
Beim Einzug in die Auffangstation, hatte der ca. zweijährige 
Kater in Bezug auf Eingewöhnung und Anpassung an seine 
neuen Mitbewohner keine Schwierigkeiten. Sehr lieb und 
zutraulich schaut er einen immerzu an. Zudem liebt er es 
gestreichelt und einfach verwöhnt zu werden. – stubenrein, 
geimpft, kastriert

Haben Sie Interesse an einem unserer Samtpfoten oder möchten sich noch andere 
ansehen bzw. etwas Zeit mit ihnen verbringen? Dann melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail bei uns. Auch unsere Homepage wird regelmäßig aktualisiert.
Tel.:0162/1948821
E-Mail:info@tierschutz-saale-rippachtal.com
Homepage:www.tierschutz-saale-rippachtal.com

Tierschutzverein Saale-Rippachtal e.V.

Heimatfest
der Dobergaster

Für den 17. Mai ab 15:00 Uhr ist im 
SKZ „Lindenhof“ in Hohenmölsen 
das nächste Treffen der ehemaligen 
Einwohner aus Dobergast, Queisau 
und Steingrimma geplant.
Initiator Günter Zippel aus Helmers-
hausen/Rhönblick bittet alle „Ehema-
lige“ Verwandte, Bekannte und Freun-
de zu informieren, ganz gleich, wo sie 
jetzt wohnen.
Das Heimatfest, das alle zwei Jahre 
stattfindet, soll wieder ein voller Erfolg 
werden.
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SV „Eintracht“ Jaucha e.V.

Ein Blick in die Geschichte des Sportvereins Eintracht Jaucha ( Teil 2 )

Noch heute nötigt es großen Respekt ab und ist sicherlich für 
jüngere Aktive kaum nachvollziehbar, unter welchen Bedingungen 
damals begonnen wurde, Fußball zu spielen.

Es fing an auf den Wiesen der jetzigen Jaucha Aue und auf ab-
geernteten Getreidefeldern, denn an einen Sportplatz war nicht 
zu denken, dazu fehlte ganz einfach das Geld. Der Ball bestand 
aus einer selbstgenähten Lederhülle, die zunächst mit alten 
Lumpen ausgestopft war, erst später gab es eine Gummiblase. 
Wehe dem, der einen Kopfball wagte und dabei die Schnürung 
des Balles erwischte, der hatte anschließend so manches Mal 
eine Platzwunde zu beklagen. 

Dann wurde Geld gesammelt, oftmals geborgt, um sich 1934 
Schritt für Schritt einen Sportplatz herzurichten, dessen Bau 1935 
beendet wurde. Insgesamt weit über 6000 freiwillige Arbeits-
stunden wurden von den Sportlern geleistet. Vor allem Herbert 
Schenk leistete viele Gespannstunden, um eine einigermaßen 
vernünftige Spielfläche zu gestalten.

Eine besondere Herausforderung bestand nun darin, von den 
sowieso geringen Einkünften, von der dürftigen Arbeitslosen-
unterstützung, das geborgte Geld über Jahre hinweg wieder 
zurückzuzahlen.
Interessant ist dabei ein Blick in das alte Kassenbuch des Turn- und 
Sportvereins. Im Jahre 1937 hatte der Verein aus Mitgliedsbei-
trägen und Spenden Einnahmen in Höhe von 1630,31 RM, denen 
standen Ausgaben in Höhe von 1684,87 RM gegenüber, sodass 
der Verein ein Defizit von 54,56 RM hatte – für den damaligen 
Kassenwart Ewald Beyer ein fast unüberwindliches Problem, 
das ihm manche schlaflose Nacht kostete.

Aber immer wieder gelang es irgendwie die finanziellen Löcher 
zu stopfen. Und da ließen sich die Sportler, aber auch ihre Fami-
lienangehörigen, eine Menge einfallen, ob sie nun bei der Ernte 
halfen, oder den Bauern, vor allem den Großbauern, so manche 

Spende regelrecht „abluchsten“. Oft halfen auch die guten Be-
ziehungen zu den einheimischen Gastwirten – die Fußballspieler 
ja traditionell haben –  und die an guten Umsätzen interessiert 
waren und deshalb auch bereit waren, diese oder jene Reichsmark 
zu spenden.

Das erste Spiel unter Wettkampfbedingungen wurde schließlich 
1934 in Weißenfels gegen die zweite Vertretung von Fortuna 
ausgetragen und zwar mit den Spielern Emil und Ernst Jugelt, 
Erich Schaffernicht, Kurt Knauer, Kurt und Paul Ritzer, Franz 
Penndorf, Fritz und Heinz Fischer, Franz Müller, Kurt Eichhorn, 
Kurt Hanf, Otto Beyer und Paul Eichhorn.

Begonnen mit dem regulären Wettkampfbetrieb wurde in der 
III. Kreisklasse. Aber schon nach einem Jahr erkämpfte sich die 
Mannschaft im entscheidenden Spiel gegen Kretzschau, das mit 
5:2 gewonnen wurde, den Aufstieg in die II. Kreisklasse. Nach 
dem Aufstieg in die I. Kreisklasse wurde 
Jaucha bereits 1936/37 erstmals Kreismeister (siehe Foto) und 
stand kurz vor dem Aufstieg in die Bezirksklasse. Das ent-
scheidende Aufstiegsspiel fand gegen Borussia Halle statt. Es 
musste unbedingt ein Sieg her, es reichte aber nur zu einem 2:2 
Unentschieden. Bis heute ist die Aussage der damals Aktiven 
überliefert, die natürlich nicht bewiesen werden kann, dass der 
Schiedsrichter aus Reideburg das Spiel absichtlich verpfiffen 
hätte, weil nach seiner Meinung dieser Arbeitersportverein nichts 
in der Bezirksklasse zu suchen hat.

Was auch immer damals geschah, fest steht, Mut, Ausdauer, Kraft, 
Leidenschaft, Zusammenhalt, ein fester Wille und große Liebe 
zum Fußballsport, das waren Eigenschaften, die diese Sportler 
auszeichneten – Eigenschaften, die auch heute gefragt sind. Und 
so dauerte es auch gar nicht lange und Jauchas Fußballer wurden 
weit über die Grenzen des damaligen  Kreisgebietes hinaus be-
kannt, weil in Jaucha ein technisch guter, sauberer Fußball gespielt 
wurde. Und mancher erinnert sich noch heute an den Beinamen, 

den der Verein damals erhielt: „Klein-
Schalke“. Über Jahrzehnte hinweg 
spielten deshalb Jauchas Mannschaften 
auch meist in „Blau-Weiß“.   

Das Foto zeigt die Mannschaft, die 
1936/37 erstmals Kreismeister wurde.
Leider sind dem Verfasser nicht alle 
Namen der Spieler bekannt, die auf 
dem Foto abgebildet sind.

Wer dazu Hinweise hat, kann sich sehr 
gern an den Verfasser wenden. Danke.

Wird fortgesetzt!

gez. Gunter Schneider
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Ferienangebot

„FUNthasie im Sommer 2014“
Phantastische Ferientage

im Sommer 2014

Auf eine Reise in zauberhafte Welten 
können sich Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen 9 und 15 Jahren vom 16. 
bis 23.08.2014 aus dem Burgenlandkreis 
begeben.

Ziel ist das Kinder- und Erholungszentrum 
„Querxenland“ in Seifhennersdorf. Es 
befindet sich am Rand des Naturparks 
„Zittauer Gebirge“, einer waldreichen Ge-
gend direkt im Dreiländereck Deutschland-
Tschechien-Polen, in der Nähe der Städte 
Löbau und Zittau.

Dort werden die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen spannende Abenteuer mit 
Monstern, Detektiven, Magiern und Hexen 
erleben. So wird es einen „Harry Pottertag“ 
geben, Detektive werden „Fragezeichen“ 
auf der Spur sein und im Traumpalast wird 
eine Flirtdisko stattfinden. Auch das in 
unmittelbarer Nähe gelegene Wald- und 
Erlebnisbad „Silberteich“ fordert die Kin-
der und Jugendlichen täglich zum Baden 
in seinen bezaubernden Fluten auf.
Die Unterbringung erfolgt in Bungalows 
mit 6 Bett-Zimmern. 

Der Preis zur Teilnahme an der mystischen 
Sommerreise beträgt 230,00 €. In diesem 
sind die Kosten für die An- und Abrei-
se von Naumburg, Unterbringung und 
Verpflegung sowie die Betreuung durch 
geschulte sowie erfahrene Gruppenleiter 
und Gruppenleiterinnen enthalten. Eine 
Ermäßigung des Teilnehmerbeitrages 
ist für einkommensschwache Familien 
möglich. 

Die schriftliche Anmeldung, mit Vor- und 
Zunamen des Kindes sowie Anmeldenden, 
der Adresse und  dem Geburtsdatum
nimmt Kreisverwaltung Burgenlandkreis, 
Jugendamt, Schönburger Str. 41,
06618 Naumburg ab sofort entgegen.

Weitere Auskünfte werden unter Tel. 
03445/ 73-1323 oder persönlich im Jugend-
amt, Schönburger Str. 41, Zimmer 1.228, 
in Naumburg erteilt.

gez. Ursula Weise 
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• Krankentransporte (sitzend)
• Dialysefahrten • Kurierfahrten • Flughafentransfer

• Busse bis 8 Personen

Büro Teuchern

034443 - 638 638
034441 - 33 000


Am Freitag, den 24.01.2014 verbrachten alle kleinen „Pfiffikusse” 
einen erlebnisreichen Vormittag mit ihren Oma’s und Opa’s. Die 
Großeltern staunten ganz schön und hatten die Gelegenheit, ihr 
Enkelkind in der Kindergruppe zu begleiten und zu beobachten. 
Ein gemeinsamer Morgenkreis eröffnete den Tag.

Wir haben gesungen, getanzt, musiziert und den Gedichten der 
älteren Kinder, gelauscht. Dann wurde ausgiebig gespielt und 
unsere tollen Spielsachen ausprobiert. Im Nu entstanden auch 
leckere Schneemänner aus Lebkuchen und Naschereien, die 
mit Zuckerkuss klebten. Zum Glück hatte so manche Omi gute 
Erfahrungen im Umgang mit Puderzuckermasse, so dass alle zu 
einem schönen Ergebnis kamen und unser „Klebezucker” nicht 
zu flüssig wurde. Es war ein ganz toller, kurzweiliger Vormittag, 
der allen Beteiligten viel Freude und interessante Einblicke in 
unseren KITA-Alltag ermöglichte.

Vielen, vielen lieben Dank für das große Interesse und den überaus 
zahlreichen Besuch unserer Oma’s und Opa’s.
Alle Familien, die Sportfreunde aus Keutschen, die FFW Werschen 
und auch viele Anwohner der dörflichen Gemeinde unterstützen 
uns immer tatkräftig.
Dafür unser besonderes Dankeschön!

Eure Pfiffikusse aus Keutschen

KiTa „Pfiffikus“ Keutschen



 24. Jahrgang  |  28. Februar 2014                            Seite 25

Amtsblatt der Stadt HOHENMÖLSENNichtamtlicher Teil

SV Grün-Weiß Granschütz e.V.

Sektion Schach

Alexander Kitze verteidigt Kreismeistertitel

Vergangenes Wochenende richtete der Naumburger SV die offene 
Schach Kreismeisterschaft aus.

15 Teilnehmer aus 8 Vereinen wollten sich dem Kampf stellen.
Alexander Kitze von GW Granschütz konnte nach 5 Runden 
seinen letztjährigen Sieg der KEM behaupten und in einen echten 
Finish in der letzten Runde seinen Titel behaupten.

Zweiter wurde der Ex Weißenfelser Julius Heinrich vor Roland 
Rümmler aus Naumburg. Ein gutes Turnier spielte auch Lukas 
Kitze, der auf den 8. Rang kam.

gez. Marcel Beinroth

Alexander Kitze gewinnt Landesmeisterschaft

Vom 04.-08.02.2014 fand in Güntersberge die Schach Landes-
meisterschafen der Altersklassen u8 bis u18 statt.
Vom Verein GW Granschütz nahmen 3 Nachwuchsspieler an 
den Highlight im Nachwuchsschach von Sachsen Anhalt teil.

Anne Gläser startete im gemeinsamen Turnier u14w - u18w.  Als 
Vorletzte gesetzt konnte sie sich einige Plätze nach vorn arbeiten 
und mit 2 aus 5 Punkten den 7. Platz in der Gesamttabelle und 
den 5. Platz der Altersklasse u14w erreichen.

Im qualitativ stark besetzte Teilnehmerfeld der u14m startete 
Robert Stein und Alexander Kitze für GW Granschütz. WM Teil-
nehmer Robert Stein blieb mit 4 aus 7 Punkten und Platz 4 etwas 
unter seinen Erwartungen. Alexander Kitze hingegen dominierte 
das Teilnehmerfeld, gewann alle 7 Spiele und belegte Platz 1. 
Somit konnte er sich in beeindruckender Form für die Deutsche 
Jugend-Einzelmeisterschaften über Pfingsten qualifizierten.

gez. Marcel Beinroth

SV Eintracht Jaucha e.V.

Termine im März 2014:

Sonnabend, 01.03.2014
 15:00 Uhr SV Krauschwitz - Eintracht Jaucha 

Sonnabend, 08.03.2014
 15:00 Uhr Eintracht Jaucha - VfB Nessa II

 Sonnabend, 15.03.2014
 15:00 Uhr Blau-Weiß Borau II - Eintracht Jaucha 

Sonnabend, 22.03.2014
 15:00 Uhr Eintracht Jaucha - Hohenm.II/Großgr.II         

Sonnabend, 29.03.2014
 13:00 Uhr TSV Großkorbth.II - Eintracht Jaucha 

Harald Nitschke
2. Vorsitzender
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BOSCH Car Service
 Kfz-Wartung und Reparatur
 Inspektion
 Bremsen, Auspuff, 
 Stoßdämpfer, Kupplung
 Elektrik/Elektronik
 Benzineinspritzung
 Dieseleinspritzung
 HU (mit integrierter AU)
 Reifen/Fahrwerk
 Achsvermessung
 Unfallinstandsetzung
 Autoglas

Car-Multimedia
 Auto-HiFi
 Telefon
 Navigationssysteme

Klimatisierung
 Klimaanlagen
 Standheitzungen

Kfz-Zubehör

Gebrauchtwagenhandel

An der Aue 2  06679 Hohenmölsen   03 44 41 / 27 70

Autoservice Bernt GmbH

www.autoservice-bernt.de

Kfz Meisterbetrieb

Abteilung Handball: Heimspiele im März 2014

Heimspielstätte: Glückauf-Sporthalle
Sonntag, 2. März 2014
 14:00 Uhr SpG WSF/GGr w. Jgd. C - BSV Fichte Erdeborn

Sonntag, 23. März 2014
 14:00 Uhr SpG WSF/GGr II w. Jgd. B - BSV Fichte Erdeborn

Sonntag, 30. März 2014
 14:00 Uhr SpG WSF/GGr. II Da. - Landsberger HV II

Das Team der Abteilung Handball des SV Großgrimma sucht 
dringend Verstärkungen für ihre Minimannschaft!
Wir bieten dazu im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Grund-
schule Hohenmölsen am Mittwoch von 14:00-15:00 Uhr (TuHa 
Grundschule Nord) eine Handball-AG an. Wer ein Mädchen oder 
einen Jungen zwischen 6 und 10 Jahren kennt, die spielerisch 
Handball erlernen möchten, bitte einfach vorbei schauen oder 
unter jugendwart-hb.foerster@svgrossgrimma.de melden!
Weitere Informationen können auch über janfoerster@gmx.de 
erfragt werden! Wir freuen uns über Jeden!

Abteilung Fußball: Heimspiele im März 2014

Heimspielstätte: Sportplatz Rippachtal
Sonntag, 2. März 2014 Freundschaftsspiel
 13:00 Uhr    SV Großgrimma Da. - SV Teuchern

Samstag, 8. März 2014
 15:00 Uhr SG HHM II/GGr. III - Blau Weiß Borau II

Sonntag, 9. März 2014
 09:30 Uhr SV GGr. II Jgd. F - Heuckewalder SV
 09:30 Uhr SV GGr. Jgd. E - SG Teuchern/Nessa
 10:30 Uhr SV GGr. Jgd. C - BSC 99 Laucha

Sonntag, 16. März 2014
 09:30 Uhr SV GGr. Jgd. E - SG Droyßig/Osterfeld
 10:30 Uhr SV GGr. Jgd. F - TSV Großkorbetha
 10:30 Uhr SV GGr. Jgd. D - Heuckewalder SV
 11:00 Uhr SG GGr/Zorbau Jgd. B - SV Romonta 90 Stedten
 14:00 Uhr SV Großgrimma Da. - FC RSK Freyburg

Samstag, 22. März 2014
 13:00 Uhr SV Großgrimma II - Fortuna Leißling
 15:00 Uhr SV Großgrimma I - 1. FC Zeitz

Samstag, 29. März 2014
 15:00 Uhr SG HHM II/GGr. III - SV Keutschen

Sonntag, 30. März 2014
 10:30 Uhr SV GGr. Jgd. C - TSV Eintracht Lützen
 14:00 Uhr SV Großgrimma Da. - SG Wengelsdorf/Leißling

Weitere Info: www.svgrossgrimma.de
Änderungen vorbehalten!

SV Großgrimma e.V.SV Grün-Weiß Granschütz e.V.

Spielpläne Monat März 2014

1. Männermannschaft 2. Bundesliga Herren 200 Wurf.
Samstag, 08.03.2014
 14:00 Uhr SV Gr.-W. Granschütz 1 - Dommitzscher KC 77
 
Samstag, 15.03.2014
 13:00 Uhr ESV Lok Cottbus - SV Gr.-W. Granschütz 1
 
Samstag, 22.03.2014
 14:00 Uhr SV Gr.-W. Granschütz 1 - KRC Kipfenberg
 
2. Männermannschaft Kreisliga
Sonntag, 09.03.2014
 09:00 Uhr SV Gr.-W. Granschütz 2 - KSV Bl.-W. Freyburg 1
 
Samstag, 29.03.2014
 13:00 Uhr SV Rot-W. WSF 1951 1 - SV Gr.-W. Granschütz 2
 
1. Frauenmannschaft Kreisoberliga
Sonntag, 02.03.2014
 10:00 Uhr SV Gr.-W. Granschütz - TSV Eintracht Lützen
 
Sonntag, 16.03.2014
 10:00 Uhr KSV Borau - SV Gr.-W. Granschütz 
 
Sonntag, 30.03.2014
 10:00 Uhr SV Gr.-W. Granschütz - Baumersrodaer SV 1961

gez. K. Kanold
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1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e.V.

SV Keutschen 1973 e.V.

Fliesenleger- u.
Maurermeister-
Betrieb
Walter Schellenberg

 Oststraße 14   06679 Hohenmölsen

  03 44 41 - 3 31 03
Fliesen  Platten  Mosaik  Natursteinarbeiten

Balkone  Terrassen  Maurer-, Putz- u. Estricharbeiten

www.f l iesen-schel lenberg.de

Spielplan Monat März 2014

Sonntag, 02.03.2014
 09:00 Uhr Landestandemmeisterschaft in Alsleben,
  gespielt werden 4 Serien,
  nur für Vereinsmannschaften
Freitag, 07.03.2014
 18:30 Uhr 10. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Freitag, 14. 03.2014
 18:30 Uhr 11. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Sonntag, 16.03.2014
 09:00 Uhr 33. Deutscher Damenpokal in Gunzenhausen,
  gespielt werden 3 Serien
Freitag, 21.03.2014
 18:30 Uhr 12. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Freitag, 28.03.2014
 18:30 Uhr 13. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Sonnabend, 29.03.2014
 10:00 Uhr 1. Spieltag der Ober- und Landesliga
  (Gegner und Spielorte stehen noch nicht fest).

Vorschau
Landeseinzelmeisterschaft in Stedten.
 Sonnabend, 12.04.2014, 09:00 Uhr (5 Serien),
 Sonntag, 13.04.2014, 09:00 Uhr (3 Serien),
Sonnabend, 19.04.2014
 10:00 Uhr 2. Skatturnier um den Scharnhorstpokal,
  in der Gaststätte „Dorfkrug“ in Großgörschen.
 
Änderungen vorbehalten 
gez. Pohle

Spielplan März 2014

Samstag, den 01.03.2014
 12:30 Uhr Blau Weiß Zorbau III - SV Keutschen I
 15:00 Uhr SV 1893 Kretzschau II - SV Keutschen II

Samstag, den 08.03.2014
 13:00 Uhr SV Keutschen II - SV Blau Weiß Grana
 15:00 Uhr SV Keutschen I - SV Krauschwitz

Samstag, den 15.03.2014
 15:00 Uhr VfB Nessa II - SV Keutschen I
 15:00 Uhr SG Gr. W. Döschwitz - SV Keutschen II

Samstag, den 22.03.2014
 13:00 Uhr SV Keutschen II - SG Meineweh/Osterfeld II
 15:00 Uhr SV Keutschen I - Blau Weiß Borau II

Samstag, den 29.03.2014
 13:00 Uhr SG Könderitz 1948 II - SV Keutschen II
 13:00 Uhr SG HHM. II/GGr. III - SV Keutschen I

gez. Klingner, Pressewart

Kleingärtnerverein „Neues Leben“  e.V.
Pegauer Straße 24, 06679 Hohenmölsen

Sie planen eine Familienfeier – egal welcher Art –
und Sie haben noch keinen Raum.

   Wir können helfen!
In unseren Gartenlokal bieten wir Ihnen einen Saal mit 100 Plätzen

und einen Gastraum mit 30 Plätzen.

Rufen Sie an: 034441 / 44 95 60
Mobil: 0152 / 01 52 81 26

Gartenfreundin Stöber

Schweinekamm 3,80 EUR
Schweineleber 1,80 EUR
Rinderrouladen 8,90 EUR

Unser Mittagstisch - täglich ein wechselndes, 
vielfältiges und schmackhaftes Angebot

Verschiedenes Putenaufschnittsortiment / Pu-
tensahneleberwurst / Putenschinken / Putensa-
lami / frisches Putenfleisch / Kaninchen , ganz /
Kaninchenteile

 mit Knochen kg

kg
kg

Angebot des Monats

Im Sommer kalorienbewusst Essen:

Im Imbiss

Fleischerei am Markt
Schnaudertaler Gutsfleischerei Dragsdorf - 034441/22675

Party- und Plattenservice
Anregungen finden Sie jetzt in unserem 
neuen Informationsmaterial!

Angebot des Monats
Rinderbraten aus der Keule kg 6,90 €
Schweineschnitzel kg 5,90 €
Sülzwurst im Glas Stück 1,10 €

Hausgeschlachtetes
Jeden Donnerstag - frische Blut- und Leberwurst, 
rauchfrische Knackwurst mit Kümmel und Knob-
lauch, Wellfleisch und Wurstsuppe (lose)

Kalorienbewusst essen:
Verschiedenes Putenaufschnittsortiment / Putensahne-,
Putenschnittlauch- und Gänseleberwurst / Putenschinken / 
Putensalami / frisches Putenfleisch / 
Kaninchen, ganz / Kaninchenteile

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n!

Verschiedenes Putenaufschnittsortiment / Putensahne-,
Putenschnittlauch- und Gänseleberwurst / Putenschinken / 
Putensalami / frisches Putenfleisch / 

... denn Tradition verpflichtet

Die Schnaudertaler Gutsfleischerei
dankt ihrem langjährigen Leiter der Filiale

„Fleischerei am Markt“

Herrn Gerhard Haugk
für seine erfolgreiche Arbeit

und wünscht ihm in seinem verdienten
Ruhestand noch viele glückliche Jahre

im Kreise seiner Lieben.
Die Geschäftsleitung
und alle Mitarbeiterinnen
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